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Haftungsausschluss  

Wichtiger Hinweis  

Copyright © SolarEdge Inc. Alle Rechte vorbehalten. 

Dieses Dokument darf weder im Ganzen noch in Teilen ohne vorherige schriftliche Genehmigung von 
SolarEdge Inc. reproduziert, zum Abrufen gespeichert oder in jeglicher Form, sei es elektronisch, 
mechanisch, fotografisch, magnetisch oder anderweitig übermittelt werden. 

Nach bestem Wissen wird angenommen, dass alle in diesem Dokument aufgeführten Angaben, 
Informationen und Daten zuverlässig und genau sind. SolarEdge übernimmt jedoch keine Haftung für die 
Verwendung dieses Materials. SolarEdge behält sich das Recht vor, jederzeit und ohne vorherige 
Ankündigung Änderungen an dem Material vorzunehmen. Die aktuelle Version dieses Handbuchs und 
anderer Dokumente finden Sie auf der Website von SolarEdge (www.solaredge.de). 

Alle genannten Firmen-, Produkt- und Dienstleistungsnamen sind Marken oder eingetragene Marken der 
jeweiligen Inhaber. 

Hinweis zur Patentkennzeichnung: siehe http://www.solaredge.com/groups/patent 

Es gelten die Allgemeinen Bezugsbedingungen für Produkte von SolarEdge. 

Der Inhalt dieses Dokuments wird fortwährend überprüft und bei Bedarf ergänzt. Abweichungen zu 
vorherigen Versionen können aber nicht ausgeschlossen werden. SolarEdge übernimmt keine Garantie im 
Hinblick auf die Vollständigkeit dieser Dokumente. 

Einhaltung von Richtlinien  zu  Störaussendung  

Die Geräte wurden getestet und es wurde ihre Übereinstimmung mit den durch lokale Regulierungen 
festgelegten Grenzwerten festgestellt. Diese Grenzwerte dienen einem angemessenen Schutz gegen 
Interferenzstörungen in Wohnräumen. Dieses Gerät erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und 
kann diese abstrahlen. Wenn es nicht entsprechend der Bedienungsanleitung installiert und verwendet 
wird, kann es zu Störungen bei der Hochfrequenzübertragung kommen. Es kann jedoch nicht generell 
ausgeschlossen werden, dass in bestimmten Geräten dennoch Störungen auftreten. Wenn dieses Gerät 
beim Radio- oder Fernsehempfang Störungen verursacht ς was Sie feststellen können, indem Sie das Gerät 
aus- und wieder einschalten ς können Sie versuchen, mit einer oder mehreren der folgenden Maßnahmen 
dieses Problem zu beheben:  

Á Richten Sie die Empfangsantenne neu aus, oder stellen Sie sie an einen anderen Ort.  

Á Vergrößern Sie den Abstand zwischen dem Gerät und dem Empfänger (und seiner Antenne).  

Á Schließen Sie das Gerät und den Empfänger an zwei unterschiedliche Stromkreise an.  

Á Wenden Sie sich an einen Fachhändler oder einen erfahrenen Radio-/  Fernsehtechniker.  

Sämtliche vorgenommenen Änderungen und Modifikationen, denen die für die Einhaltung der Richtlinien 
verantwortliche Partei nicht ausdrücklich zugestimmt hat, können zum Entzug der Betriebserlaubnis für 
das Gerät führen. 
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Kundendienst und Kontaktinformationen  

Wenden Sie sich bei technischen Fragen zu unseren Produkten bitte an uns: 

Australia 1800 465 567 support@solaredge.net.au 

Asia Pacific  support-asia@solaredge.com 

Belgien 080073041 support@solaredge.be 

Frankreich 0800917410 support@solaredge.fr 

Deutschland +49 89-45459730  support@solaredge.de 

England 0800 028 1183 support@solaredge.uk 

Italien 800 784 824 support@solaredge.it 

Japan +81.3.5530.9360 support@solaredge.jp 

USA & Kanada 1 877 360 5292 ussupport@solaredge.com 

Griechenland 00800125574 

support@solaredge.com 
Israel +972 73 240-3118 

Niederlande 08000221089 

Sonstige Länder +972 73 240-3118  

Fax +972 73 240-3117  

 

Achten Sie darauf, dass Sie bei der Kontaktaufnahme die folgenden Informationen bereit haben: 

Á Modellnummern der Wechselrichter und Leistungsoptimierer 

Á Seriennummer des betreffenden Produkts 

Á Der auf dem Wechselrichterbildschirm oder dem SolarEdge Monitoring Portal angegebene Fehler, 
wenn eine solche Angabe vorhanden ist 

Á Systemkonfigurationsdaten einschließlich Typ und Zahl der verbundenen Module sowie der Zahl und 
der Länge der Strings 

Á Die Kommunikationsmethode zum SolarEdge Monitoring Portal, wenn die Anlagen damit verbunden 
ist 

Á Software-Version des Wechselrichters, wie auf dem ID-Status-Bildschirm angezeigt (siehe Seite 39)  
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BEDIENUNGS - UND SICHERHEITSHINWEISE  

Beachten Sie bei allen Installations-, Test- und Inspektionsarbeiten unbedingt die folgenden Bedienungs- 
und Sicherheitshinweise. 

SICHERHEITSSYMBOLE  

In diesem Dokument werden die folgenden Sicherheitssymbole verwendet. Machen Sie sich mit den 
Symbolen und ihrer Bedeutung vertraut, bevor Sie dieses Gerät installieren oder bedienen. 

 
GEFAHR! 
Signalisiert eine Gefahr. Dieses Symbol warnt Sie bei Vorgängen, bei denen Verletzungs- oder 
Lebensgefahr besteht, wenn sie nicht korrekt oder ungenau ausgeführt werden. Arbeiten Sie bei 
einem Gefahrenhinweis nicht weiter, bevor Sie den erläuterten Sachverhalt genau verstanden und 
die entsprechenden Maßnahmen ergriffen haben. 

 
ACHTUNG: 
Signalisiert eine Gefahr. Dieses Symbol warnt Sie bei Vorgängen, bei denen möglicherweise das 
Gerät beschädigt oder zerstört wird, wenn sie nicht korrekt oder ungenau ausgeführt werden. 

Arbeiten Sie bei einem Warnhinweis nicht weiter, bevor Sie den erläuterten Sachverhalt genau 
verstanden und die entsprechenden Maßnahmen ergriffen haben.  

 
HINWEIS: 
Weist auf zusätzliche Informationen zum aktuellen Thema hin. 

 

 
WICHTIGES SICHERHEITSMERKMAL: 
Weist auf Informationen zu Sicherheitsfragen hin. 
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SICHERHEITSHINWEISE  

 
GEFAHR! 
Die Abdeckung darf nur geöffnet werden, wenn der ON/OFF-Schalter des Wechselrichters an der 
Unterseite des Geräts ausgeschaltet (OFF) ist. Dadurch wird die DC-Spannung im Wechselrichter 
abgeschaltet. Warten Sie fünf Minuten, bevor Sie die Abdeckung öffnen. Andernfalls besteht das 
Risiko von Stromschlägen aufgrund der in den Kondensatoren gespeicherten Energie. 

 

 
GEFAHR! 
Stellen Sie sicher das der Wechselrichter von Fachkundigem Peronal angeschlossen und Inbertrieb 
genommen wird. Unsachgemäßer Anschluß und Gerbauch des Gerätes kann zu Sachschäden und 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen führen.. 

 
GEFAHR! 
Öffnen des Wechselrichters und Reparieren sowie Testen bei laufendem Betrieb darf nur durch 
fachkundiges Personaldurchgeführt werden, die mit diesem Wechselrichter vertraut sind. 

 
GEFAHR! 
Berühren Sie auf keinen Fall die PV Module oder metallische Teile der Unterkonstruktion, solange 
der Schalter des Wechselrichters auf ON steht ï es sei denn, sie sind geerdet.  

 
ACHTUNG: 
Diese Einheit muss unter den angegebenen Betriebsbedingungen betrieben werden, die im 
aktuellen Datenblatt der technischen Spezifikationen auf der SolarEdge Website unter 
http://www.solaredge.com/groups/products/overview angegeben werden.  

 
ACHTUNG:  
Die Wechselrichter haben den Standard IP65. Nicht verwendete Anschlüsse und Verschraubungen 
müssen mit den enthaltenen Versiegelungen verschlossen werden. 

 
HINWEIS: 
Verwenden Sie PV-Module mit dem Standard IEC 61730 Klasse A. 

 

 
HINWEIS: 

Das Symbol  kennzeichnet Erdungspunkte am SolarEdgeGerät. Dieses Symbol wird auch in 
dieser Anleitung verwendet. 

 
HINWEIS: 

Die folgenden Warnsymbole werden auf dem Warnetikett des Wechselrichters verwendet: 
 

 Symbol Warnung 

 
  

Risiko von Stromschlägen 

 

 

Risiko von Stromschlägen aufgrund von Energie im Kondensator. Nehmen Sie die 
Abdeckung erst 5 Minuten nach dem Trennen der Verbindung mit Stromquellen ab. 

 

  

Heiße Oberflächeï Berühren Sie sie nicht, um Verbrennungen zu vermeiden. 

ON/OFF-Schalter des 
Wechselrichters 
0=OFF 

1=ON 
  I 0

I 

http://www.solaredge.com/groups/products/overview


Kapitel 1: Einführung in das SolarEdge System 

 

SolarEdge Wechselrichter Installationsanleitung ς MAN-01-00058-2.6 8 

Kapitel  1: Einfü hrung in das SolarEdge  

System  

Systemübersicht  

Mit der SolarEdge Lösung zur -Energiegewinnung wird die Abgabeleistung jeder Art von solarer 
Photovoltaik (PV) Installation maximiert, während die Durchschnittskosten pro Watt gesenkt werden. In 
den folgenden Abschnitten werden die Systemkomponenten beschrieben. 

SolarEdge  Leistungsoptimierer  

SolarEdge Leistungsoptimierer sind DC-DC-Wandler, die mit PV Modulen verbunden sind und die 
Stromgewinnung durch unabhängiges Maximum Power Point Tracking (MPPT) auf Modulebene 
maximieren. 

Die Leistungsoptimierer regulieren die String-Spannung auf gleichbleibendem Niveau unabhängig von der 
String-Länge und von Umgebungsbedingungen. Die Leistungsoptimierer beinhalten eine 
Sicherheitsspannungsfunktion, durch die automatisch die Ausgangsspannung der einzelnen 
Leistungsoptimierer bei Fehlerbedingungen auf 1 VDC gesenkt wird, wenn die Verbindung mit dem 
Wechselrichter getrennt ist oder der ON/OFF-Schalter des Wechselrichters auf OFF gestellt ist. Jeder 
Leistungsoptimierer überträgt auch Modulleistungsdaten über die DC-Leitung zum Wechselrichter. 

Es gibt zwei Arten von Leistungsoptimierern: 

Á Modul-Add-On-Leistungsoptimierer ς verbunden mit einem oder mehreren Modulen 

Á In einem Modul integrierter Leistungsoptimiererς in einer Modul-Anschlussdose integriert 

SolarEdge Wechselrichter  

Der SolarEdge Wechselrichter wandelt effizient DC-Strom der Module in AC-Strom um, der in die 
Hauptstromversorgung der Anlage eingespeist werden kann und von dort aus in das Netz gelangt. Der 
Wechselrichter empfängt zudem die Überwachungsdaten von den einzelnen Leistungsoptimierern und 
überträgt sie auf einen zentralen Server (das SolarEdge Monitoring Portal; Internet-Verbindung 
erforderlich). 

SolarEdge Monitoring Portal  

Mithilfe des SolarEdge Monitoring Portals können Sie die technischen und finanziellen Leistungsdaten 
eines oder mehrerer SolarEdge Anlagen überwachen. Es zeigt aktuelle und statistische Leistungsdaten der 
einzelnen Module und des Gesamtsystems an. 
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Installation  

Mit den folgenden Schritten installieren und richten Sie eine neue SolarEdge Anlage ein. Viele dieser 
Schritte werden auch bei der Veränderung einer vorhandenen Anlage durchgeführt. 

 

 

 

Seite 10 

 
 

Seiten 14 und 27 

 

Seite 16 

 
 

Seiten 21-23 

 

 

Seite 24 

 

 

Seite 27 

 

Seite 30 

 
  

Aufzeichnen der Leistungsoptimierer-Seriennummern 

Installieren des Wechselrichters 

Inbetriebnahme und Aktivieren der Installation 

Verbinden des Wechselrichters mit dem SolarEdge Monitoring 

Portal 

Konfigurieren des Wechselrichters 

Verbinden von Leistungsoptimierern mit Modulen und in einem 
String 

Verbinden der Strings und des AC mit dem Wechselrichter 
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Gerät e liste  für die Installation  

Für die Installation des SolarEdge Systems können herkömmliche Werkzeuge und Geräte verwendet 
werden. Die folgenden Werkzeuge und Geräte werden für die Installation empfohlen:  

Á Inbusschraubendreher für M6/M8-Schrauben 

Á Satz mit Standard-Schlitzschraubendrehern 

Á  

Á Bohrmaschine und Bohrspitzen, die für den Untergrund geeignet sind, auf dem der Wechselrichter 
befestigt wird  

Á Geeignetes Montagematerial für die Befestigung der Wechselrichterhalterung auf tragfähigem nicht 
brennbarem Untergrund. 

Á M6 (1/4 Zoll) oder M8 (5/16 Zoll) rostfreie Bolzen, Muttern und Unterlegscheiben zur Montage des 
Leistungsoptimierers an der Unterkonstruktion  

Á MC4 Crimpzange 

Á Seitenschneider 

Á Abisolierzangen 

Á Multimeter 

 

Zum Installieren der Kommunikationsoptionen benötigen Sie möglicherweise auch Folgendes: 

Á Für Ethernet:  

¶ CAT5/6-Twisted-Pair-Ethernet-Kabel 

¶ RJ45 Stecker 

¶ RJ45 Crimpzange 

Á Für RS485:  

¶ Vier- oder sechsadriges Twisted-Pair-Kabel 

¶ Satz Uhrmacher-Präzisionsschraubenzieher 

Transport und Lage rung des Wechselrichters  

Transportieren Sie den Wechselrichter in seiner Originalverpackung mit der Oberseite nach oben, und 
setzen Sie ihn keinen unnötigen Erschütterungen aus. Wenn die Originalverpackung nicht mehr vorhanden 
ist, verwenden Sie eine ähnliche Verpackung, die für das Gewicht des Wechselrichters geeignet ist (siehe 
Wechselrichtergewicht in Anhang B: Technische Spezifikationen auf Seite 62), mit Griffen ausgestattet ist 
und vollständig geschlossen werden kann. 

Bewahren Sie den Wechselrichter in trockner Umgebung bei einer Temperatur zwischen -25°C und +65°C 
auf. 
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Kapitel  2: Installieren der 

Leistungsoptimierer  

Sicherheit  

Die folgenden Hinweise und Warnmeldungen sind bei der Installation der Leistungsoptimierer zu 
beachten: 

 
GEFAHR! 
Wenn Sie eine vorhandene Installation ändern, stellen Sie den ON/OFF-Schalter und den AC-
Hauptschalter auf dem AC-Hauptverteiler auf OFF.  

 
GEFAHR! 
Eingangs- und Ausgangsanschlüsse sind nur wasserdicht, wenn sie verbunden sind. Offene 
Anschlüsse müssen verbunden oder mit geeigneten wasserdichten Aufsätzen verschlossen werden.  

 
ACHTUNG: 
Die Einheit muss entsprechend den in diesem Dokument angegebenen Betriebsbedingungen 
verwendet werden. 

 
ACHTUNG: 
Abtrennen des Ein- oder Ausgangskabelanschlusses des Leistungsoptimierers ist nicht zugelassen 
und setzt die Garantie außer Kraft. 

 
ACHTUNG: 
Leistungsoptimierer entsprechen dem Standard IP65/NEMA4. Wählen Sie für die Montage einen 
Standort, an dem die Optimierer nicht unter Wasser stehen können. 

 
ACHTUNG: 
Wenn Sie die Optimierer direkt am Modul oder Modulrahmen montieren, versuchen Sie zunächst, vom 
Modulhersteller Informationen zur Montageposition und gegebenenfalls zu Auswirkung auf die 
Modulgarantie zu erhalten. Beim Bohren der Löcher im Modulrahmen müssen die Anweisungen des 
Modulherstellers beachtet werden. 

 
ACHTUNG: 
Eine Installation eines SolarEdge Systems, bei der die Kompabilität der Modulanschlüsse und der 
Optimiereranschlüsse nicht gewährleistet ist, kann unter Umständen nicht sicher sein und es sind 
Funktionalitätsprobleme wie Erdungsfehler möglich, die zur Abschaltung des Wechselrichters führen. 

Um die mechanische Kompatibilität der SolarEdge Optimierer und der Module, mit denen sie 
verbunden sind, sicher zu stellen: 

 Â  Verwenden Sie identische Anschlüsse des gleichen Herstellers und das gleiche Modell für die 
       Leistungsoptimierer und die Module, oder 

 Â  Überprüfen Sie folgendermaßen, ob die Anschlüsse kompatibel sind: 

      ǐ   Der Hersteller des Anschlusses sollte ausdrücklich die Kompatibilität mit dem SolarEdge  
          Optimierungsstecker bestätigen, und 

      ǐ   Es sollte ein Testbericht einer der aufgelisteten externen Prüforganisationen (TÜV, VDE, CSA, 
          Bureau Veritas, UL, InterTek) eingeholt werden, der die Kompatibilität der Anschlüsse bestätigt. 

 
WICHTIGES SICHERHEITSMERKMAL: 
Module mit SolarEdge Leistungsoptimierern sind sicher. Sie weisen eine geringe Sicherheitsspannung 

auf, bis der Wechselrichter auf ON gestellt wird. Wenn die Leistungsoptimierer nicht mit dem 
Wechselrichter verbunden sind oder der Wechselrichter auf OFF gestellt ist, gibt jeder 
Leistungsoptimierer eine sichere Spannung von 1 V aus. 
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Installationsrichtlinien  

Á Dieses Kapitel bezieht sich nur auf die Modul-Add-On-Leistungsoptimierer. Angaben zu den in 
Modulen integrierten Modellen finden Sie in den Installationsanweisungen zum integrierten Modul. 

Á Der Leistungsoptimierer kann mit beliebiger Ausrichtung positioniert werden. 

Á Der Leistungsoptimierer muss sich so nahe bei seinem Modul befinden, dass die Kabel verbunden 
werden können. 

Á Damit die Wärme abgeführt werden kann, sollte ein Sicherheitsabstand von 2,5cm zwischen dem 
Leistungsoptimierer und anderen Oberflächen eingehalten werden. 

Á Die minimalen und maximalen Stringlängen werden in den Datenblättern des Leistungsoptimierers 
angegeben.  

Á Verifizieren Sie die Stringlänge in Ihrer Auslegung mit dem SolarEdge Anlagen Designer. Der 
SolarEdge Anlagen Designer ist auf der SolarEdge Website über 
http://www.solaredge.de/groups/support/downloads ǳƴǘŜǊ α{ƻŦǘǿŀǊŜ ¢ƻƻƭǎά ǾŜǊŦǸƎōŀǊΦ 

Á Durch vollständig verschattete Module werden ihre Leistungsoptimierer möglicherweise 
vorübergehend abgeschaltet. Dies wirkt sich nicht auf die Funktion der anderen Leistungsoptimierer 
im String aus, solange die Mindestanzahl an Leistungsoptimierern in einem String mit 
unverschatteten Modulen verbunden ist. Wenn unter normalen Bedingungen weniger als die 
mindestens notwendige Anzahl an Optimierern mit unverschatteten Modulen verbunden sind, fügen 
Sie mehr Optimierer in den String ein. 

Á Die Anschlüsse der Leistungsoptimierer müssen abgedeckt sein. Offene Anschlüsse müssen 
verbunden werden. 

Schritt 1, Montieren der Leistungsoptimierer  

1  Bestimmen Sie die Montageposition des Leistungsoptimierers und verwenden Sie die Halterungen 
des Leistungsoptimierers, um den Leistungsoptimierer mit der tragenden Struktur zu verbinden 
(siehe Abbildung 1).  

2  Markieren Sie gegebenenfalls die Positionen für die Montageöffnungen und bohren Sie die Löcher. 

3  Verbinden Sie die Leistungsoptimierer mithilfe von M6 (1/4 Zoll) oder M8 (5/16 Zoll) rostfreien 
Metallbolzen, Buchsen und Scheiben mit dem Montagegestell.  

4  Überprüfen Sie, ob die einzelnen Leistungsoptimierer sicher am Montagegestell oder dem Modul 
befestigt sind. 

 
HINWEIS: 
Notieren Sie die Seriennummern und Positionen des Leistungsoptimierers, wie in Bereitstellen 
von Installationsdaten auf Seite 28 beschrieben. 

  
  

 
ACHTUNG: 
Der Leistungsoptimierer und die Montageöffnungen dürfen nicht durchbohrt werden. Durch die 
Vibrationen beim Bohren kann der Leistungsoptimierer beschädigt und die Garantie ungültig 
werden.  

http://www.solaredge.de/groups/support/downloads


Kapitel 2: Installieren der Leistungsoptimierer 

 

SolarEdge Wechselrichter Installationsanleitung ς MAN-01-00058-2.6 13 

Schritt 2, V erbinden eines Moduls mit einem 

Leistung soptimierer  

Á Verbinden Sie den Plus (+)-Ausgangsanschluss des Moduls mit dem Plus (+)-Eingangsanschluss des 
Leistungsoptimierers.  

Á Verbinden Sie den Minus (-)-Ausgangsanschluss des Moduls mit dem Minus (-)-Eingangsanschluss 
des Leistungsoptimierers. 

 

Abbildung 1: Leistungsoptimiereranschlüsse 

 

HINWEIS: 
Die Abbildungen dienen lediglich der Illustration. Nutzen Sie zur Identifizierung von Plus (+) und Minus 
(-) der Eingangs- und Ausgangsstecker die am Produkt angebrachten Aufkleber.  

Schritt 3, Anschließen von Leistungsoptimierern in 

Strings  

Sie können parallele Strings mit unterschiedlicher Länge zusammenstellen. Dies bedeutet, dass die Zahl 
der Leistungsoptimierer in den einzelnen Strings nicht überall gleich sein muss. Die Mindest- und 
Höchstlängen von Strings werden in den Datenblättern der Leistungsoptimierer angegeben. Um die 
Längen der Strings Ȋǳ ǸōŜǊǇǊǸŦŜƴΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ Řŀǎ !ǳǎƭŜƎǳƴƎǎǇǊƻƎǊŀƳƳ αSolarEdge Anlagen Designerά 
verwenden.  

 
HINWEIS: 
Die Länge von Strings darf 300 m von DC+ bis DC- des Wechselrichters nicht überschreiten. 
Verwenden Sie mindestens 4 mm² DC-Kabel. 

1  Verbinden Sie den Minus (-)-Ausgangsanschluss des ersten Leistungsoptimierers des Strings mit dem 
Plus (+)-Ausgangsanschluss des zweiten Leistungsoptimierers des Strings.  

 

Ausgang 
Eingang - Verbinden 
mit Modul  
 

+ 

- - 

+ 

Halterungen 
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2  Gehen Sie beim Verbinden der restlichen Leistungsoptimierer im String ebenso vor.   

 

Abbildung 2: In Serie verbundene Leistungsoptimierer  

3  Wenn Sie die Installation überwachen möchten, erfassen Sie auf dem SolarEdge Monitoring Portal 
den physischen Standort der einzelnen Leistungsoptimierer, wie in Bereitstellen von 
Installationsdaten auf Seite 28 beschrieben. 

Schritt 4, Überprüfen  de s korrekten  Anschlusses der  

Leistungsoptimier er  

Wenn ein Modul mit einem Leistungsoptimierer verbunden ist, gibt der Leistungsoptimierer eine  
Prüfspannung  von ca.  1V aus. Deshalb muss die String-Spannung dem ~1V-fachen der Zahl der 
Leistungsoptimierer entsprechen, die in dem String in Serie angeschlossen sind. Wenn beispielsweise 10 
Leistungsoptimierer in einem String verbunden sind, sollten ca. 10V erzeugt werden.  

Á Stellen Sie sicher, dass die Module beim Messen der Prüfspannung der Sonneneinstrahlung 
ausgesetzt sind (ca. 300 W/m2). Andernfalls werden die Leistungsoptimierer nicht mit ausreichend 
Energie vom Modul versorgt. Wenn Sie ein Nachführsystem verwenden, wird ein 
Leistungsoptimierer nur dann eingeschalten (ON), wenn das System der Sonne folgt und das Modul 
mindestens 2 W erzeugt.  

Á In SolarEdge Systemen weichen die Bedeutungen des Kurzschlussstroms ISC und der 
Leerlaufspannung VOC aufgrund der Einführung der Leistungsoptimierer zwischen den PV-Modulen 
und dem Wechselrichter von denen in traditionellen Systemen ab. Weitere Informationen zu der 
String-Spannung und dem Strom in SolarEdge Systemen finden Sie im technischen Hinweis VOC und ISC 

in SolarEdge Systems Technical Note über den Link  
http://www.solaredge.com/files/pdfs/isc_and_voc_in_solaredge_sytems_technical_note.pdf 

Á Eine Isolationsmessung mit einem Messgerät für bis zu 1000 V kann durchgeführt werden. 

 
ACHTUNG: 
Lassen Sie die Steckverbindungen der Leistungsoptimierer nicht unverschlossen. 
Unverschlossene Steckverbinder reduzieren den IP Schutzgrad und können auf Dauer zu 
Funktionsstörungen bei den Leistungsoptimierern führen. 

+ 
 

+ 
 

- - 

http://www.solaredge.com/files/pdfs/isc_and_voc_in_solaredge_sytems_technical_note.pdf
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˅ So überprüfen Sie die Verbindung d er Leistungsoptimierer:  

1  Messen Sie die Spannung der Strings einzeln, bevor Sie sie mit den anderen Strings oder dem 
Wechselrichter verbinden. Überprüfen Sie die korrekte Polarität, indem Sie die String-Polarität mit 
einem Voltmeter messen. Verwenden Sie ein Voltmeter mit einer Messgenauigkeit von mindestens 
0,1 V. 

2  Informationen zur Behebung von Fehlern beim Betrieb von Leistungsoptimierern finden Sie in 
Leistungsoptimierer-Fehlerbehebung auf Seite 60. 
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Kapitel  3: Installieren des Wechselrichters  

Installieren Sie den Wechselrichter vor oder nach der Installation der Module und der Leistungsoptimierer. 

 
ACHTUNG: 
Setzen Sie die Anschlüsse an der Unterseite des Wechselrichters nicht auf dem Boden auf, da sie 
dadurch beschädigt werden können. Legen Sie den Wechselrichter mit der Rückseite, Vorderseite 
oder der linken/rechten Seite nach unten auf den Boden. 

Inhalt des Wechselrichterpakets  

Á Ein SolarEdge Wechselrichter 

Á Eine Halterung 

Á Zwei Inbusschrauben für die Befestigung des Wechselrichters an der Halterung 

Á Diese Installationsanleitung 

Á Schnellinstallationsanleitung 

Á Anleitung zu Aktivierung des Wechselrichters (es kann auch eine SD-Karte für die Aktivierung 
enthalten sein) 

Erkennen des Wechselri chters  

Dem Aufkleber auf dem Wechselrichter können Sie seine Seriennummer und seine elektrischen Daten 
entnehmen. Geben Sie die Seriennummer an, wenn Sie den Kontakt zu SolarEdge herstellen. Die 
Seriennummer ist auch erforderlich, wenn Sie einen neuen Standort auf dem SolarEdge Monitoring Portal 
öffnen. 

Wenn nicht anders angegeben, gelten die Informationen in den folgenden Abschnitten für Einphasen- und 
Dreiphasen-Wechselrichter, auch wenn nur ein grafisches Beispiel gezeigt wird.  

Wechselrichterschnittstel len  

Die folgende Abbildung zeigt die Anschlüsse und Komponenten an der Unterseite des Wechselrichters. Der 

Netzschalter und die LCD-Lichttaste sind vom Wechselrichtermodell abhängig:  

 

Abbildung 3: Wechselrichteranschlüsse (Beispiel: Dreiphasen-Gerät)  

DC-Eingang  
LCD Bildschirm und LEDs 
ON/OFF-Schalter 
LCD & Men¿ Taste 
Versiegelte Durchf¿hrung 

AC-Ausgang  
  

Kommunikationsverschraubungen  
 
 L¿fter 

ON/OFF 
Schalter  

LCD & 
Men¿ 
Taste 
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Á LCD Bildschirm: zeigt Wechselrichterdaten und Konfigurationsparameter an 

Á LEDs: Drei LEDs weisen auf die folgenden Wechselrichterstatus hin (siehe Abbildung 4): 

 
Farbe Beschreibung Funktionalität 

Grün Stromerzeugung 

Ein - Der Wechselrichter erzeugt Strom. 

Blinkend - Standby-Modus. Der Wechselrichter bleibt im 
Standby-Modus, bis seine Arbeitsspannung erreicht ist. 
Der Wechselrichter wird dann in den Produktionsmodus 
geschaltet und erzeugt Energie. 

Aus - Der Wechselrichter erzeugt keine Energie. Dies 
kann im Nachtmodus erfolgen, wenn der ON/OFF-
Schalter des Wechselrichters auf OFF geschaltet ist, oder 
wenn ein Fehler auftritt. 

Gelb 
Kommunikation mit 
Modulen und 
Wechselrichterabschaltung 

Blinkend:  

Á Überwachungsdaten werden von einem 
Leistungsoptimierer empfangen.  

Á Der Wechselrichter wird abgeschaltet. 

Rot Fehler 

Ein - Es ist ein Fehler aufgetreten. Weitere Informationen 

dazu finden Sie in Anhang A: Fehler und Fehlerbehebung 
auf Seite 52.  

Blinkend - Der Wechselrichter wird abgeschaltet. 

Alle LEDS leuchten, während der Wechselrichter konfiguriert wird. 

  

Abbildung 4: Vorderansicht des Wechselrichters 

Á AC-Ausgang 
Außendurchmesser des AC-Kabels:  

¶ Einphasen Wechselrichter: PG21 (9-16 mm Durchmesser) 

¶ Dreiphasen Wechselrichter: M32 (15-21 mm Durchmesser) 

Á DC-Eingänge: Für den Anschluss der PV Installation 

 
ACHTUNG: 
Entfernen Sie auf keinen Fall die sechs Schrauben des DC-Metallmoduls, da dies die 
Wechselrichterversiegelung beschädigen und die Garantie ungültig machen kann. 

LCD 

LEDs:  
Gr¿n 
Gelb 
Rot 

LCD & Men¿ Taste 



Kapitel 3: Installieren des Wechselrichters 

 

SolarEdge Wechselrichter Installationsanleitung ς MAN-01-00058-2.6 18 

Á ON/OFF-Schalter: Wenn dieser Schalter auf ON gestellt ist, wird der Betrieb der Leistungsoptimierer 
begonnen, die Stromproduktion aktiviert und dem Wechselrichter wird ermöglicht, mit der 
Einspeisung von Energie in das Versorgungsnetz zu beginnen. Wenn er auf OFF gestellt ist, wird die 
Spannung der Leistungsoptimierer auf eine geringe Sicherheitsspannung gesenkt und die Einspeisung 
von Energie wird verhindert.  
Wenn dieser Schalter auf OFF gestellt ist, bleibt die Wechselrichter-steuerung aktiviert.   

Á LCD & Menü Taste: Wenn diese Taste gedrückt wird, leuchtet das LCD 30 Sekunden lang. Außerdem 
können Sie diese Schaltfläche drücken, um Konfigurationsmenüoptionen aufzurufen, wie auf Seite 32 
beschrieben. 

Á Zwei Kommunikationsverschraubungen für den Anschluss von Kommunikationsoptionen im 
Wechselrichter. Jede Verschraubung hat drei Öffnungen. Weitere Informationen finden Sie in 
Kapitel 6: Einrichten der Kommunikation auf Seite 43. 

Montieren des Wechselrichters  

Der Wechselrichter wird mit einer der folgenden Montagehalterungen geliefert. 

Die in den nächsten Abschnitten beschriebenen Montageschritte beziehen sich auf diese Halterungen. 

 

Abbildung 5: Montagehalterungen 

 
HINWEIS: 
Stellen Sie sicher, dass der Untergrund der Montagefläche eine ausreichende Tragfähigkeit aufweist 
und nicht brennbar ist. 

1  Bestimmen Sie folgendermaßen die Montageposition des Wechselrichters an einer Wand oder 
einem Mast: 

Á Ermöglichen Sie die Abfuhr von Wärme, indem Sie die folgenden Mindestabstände zwischen dem 
Wechselrichter und anderen Objekten einhalten: 

¶ 20 cm / 8"  zur Ober- und Unterseite des Wechselrichters 

¶ 10 cm / 4" zur rechten und linken Seite des Wechselrichters 

¶ Wenn Sie Wechselrichter übereinander positionieren, lassen Sie zwischen ihnen mindestens 40 
/ 16" cm frei. 

  

 
ACHTUNG: 
SCHWERES OBJEKT.  
Um Muskelzerrungen oder Rückenschäden zu vermeiden, verwenden Sie entsprechende 
Hubtechniken und, falls notwendig, eine Hubhilfe beim Entfernen oder Anbringen des Geräts. 

Typ 1                                     Typ 2 



Kapitel 3: Installieren des Wechselrichters 

 

SolarEdge Wechselrichter Installationsanleitung ς MAN-01-00058-2.6 19 

Wenn Sie Wechselrichter nebeneinander positionieren, beachten Sie die folgenden 
Mindestabstände:  

 Einphasige Wechselrichter Dreiphasige Wechselrichter 

An Standorten mit einer 
durchschnittlichen 
Jahreshöchsttemperatur unter 
25 ęC  20 cm / 8" zwischen 

Wechselrichtern 

20 cm / 8" zwischen 
Wechselrichtern 

An Standorten mit einer 
durchschnittlichen 
Jahreshöchsttemperatur über 
25 ęC  

40 cm / 16" zwischen 
Wechselrichtern 

Á Positionieren Sie die Halterung an Wand/Mast und markieren Sie die Bohrlochpositionen (siehe auch 
Anhang C: Mechanische Spezifikationen auf Seite 68):  

¶ Für Typ 1 - Stellen Sie sicher, dass die u-förmigen Einsparungen nach oben zeigen und die 
MarkƛŜǊǳƴƎ α¦tά ƪƻǊǊŜƪǘ ŀǳǎƎŜǊƛŎƘǘŜǘ ƛǎǘΣ ǿƛŜ ǳƴǘŜƴ ƎŜȊŜƛƎǘΥ 

 

Abbildung 6: Halterungen mit u-förmigen Einsparungen nach oben 

¶ Für Typ 2 ς Stellen Sie sicher, dass die flache Seite der Halterung unten ist, wie in Abbildung 5. 

¶ Verwenden Sie mindestens zwei Bohrlöcher der Halterung. Zum Befestigen der Halterung 
können weitere Löcher verwendet werden. Legen Sie anhand der Beschaffenheit und des 
Materials der Montagefläche fest, welche und wie viele Löcher verwendet werden sollen. 

2  Bohren Sie die Löcher und setzen Sie die Halterung ein. Überprüfen Sie, ob die Halterung fest an der 
Montagefläche angebracht ist. 

3  Hängen Sie den Wechselrichter in die Halterung (Abbildung 7 und Abbildung 8):Halten Sie den 
Wechselrichter an den Seiten oder oben und unten fest, heben Sie ihn an, um die Einheit in die 
Halterung zu heben.  

¶ Für Typ 1 ς Verwenden Sie die Schrauben an der Oberseite des Wechselrichters, wie unten 
angezeigt. Legen Sie den Wechselrichter flach an der Wand oder dem Mast an. 

 

Abbildung 7: Einhängen des Wechselrichters in der Halterung ï Typ 1 
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¶ Für Typ 2 ς Richten Sie die zwei Einsparungen im Wechselrichtergehäuse mithilfe der zwei 
dreieckigen Montagehaken der Halterung aus und senken Sie den Wechselrichter herab, bis er 
gleichmäßig in der Halterung sitzt. 

  

 

Abbildung 8: Wechselrichter in die Halterung hängen - Typ 2  

4  Setzen Sie die beiden enthaltenen Schrauben durch die äußere Rippe des Kühlkörpers an beiden 
Seiten des Wechselrichters und in die Halterung ein. Ziehen Sie die Schrauben mit einem 
Drehmoment von 4.0 N*m an. 

                      

 

Abbildung 9: Einsetzen der Halterungsschrauben  

 
  

Einsparung 

Montagehaken 

Halterungs-
schraube 

Typ 2 Halterung  Typ 1 Halterung  

Halterungs-
schraube 
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AC -Anschluss des Wechselrichter s  

In Anhang B: Technische Spezifikationen auf Seite 62 finden Sie technische Daten zu Wechselrichtern in 
unterschiedlichen Ländern. 

Richt linien  zum Netz anschluss  

 
HINWEIS: 
Für Dreiphasen-Wechselrichter ist immer eine Nullleiterverbindung erforderlich (es werden nur Netze 
mit Nullleiterverbindung unterstützt). 

Á Für eine Installation in einem Delta-Netz ohne Nullleiter können mehrere Einphasen-Wechselrichter 
verwendet werden. 

Á Weitere Informationen zur Verkabelung finden Sie im Hinweis zur empfohlenen SolarEdge 
Verkabelung, Recommended AC Wiring Application Note, der auf der SolarEdge Website unter 
http://www.solaredge.com/files/pdfs/application-note-recommended-wiring.pdf verfügbar ist. 

Á Wenn Sie mehrere Einphasen-Wechselrichter in einer Installation anschließen, die mit einem 
Dreiphasennetz verbunden ist, kann das EVU oder der Netzbetreiber einen Phasenausgleich 
vorschreiben. Phasenausgleich wird von den SolarEdge Wechselrichtern unterstützt. Genaue 
Informationen finden Sie im Handbuch zum SolarEdge Phasenausgleich SolarEdge Phase Balancing 
Manual, das auf der SolarEdgeWebsite verfügbar ist, unter: 
http://www.solaredge.com/files/pdfs/phase_balancing_connection_guide.pdf. 

Verbinden mit AC  

Verwenden Sie für den einphasigen Anschluss ein dreiadriges Kabel und für den dreiphasigen Anschluss 
ein fünfadriges Kabel. Die maximale Aderstärke für die Eingangsklemmleisten beträgt 16 mm². 

1  Stellen Sie den AC-Hauptschalter auf OFF. 

2  Öffnen Sie die sechs Inbusschrauben der Wechselrichterabdeckung und heben Sie die Abdeckung 
senkrecht ab, bevor Sie sie absenken. 

 

ACHTUNG: 
Wenn Sie die Abdeckung abnehmen, achten Sie darauf, dass keine inneren Teile beschädigt 
werden. SolarEdge übernimmt keine Verantwortung für Komponenten, die aufgrund von 
unvorsichtigem Umgang mit der Abdeckung beschädigt werden. 

3  Entfernen Sie 58 mm der externen Kabelisolierung und 8 mm der internen Kabelisolierung.  

 

Abbildung 10: Entfernen der Isolierung ï AC (Dreiadriges Kabel) 

4  Öffnen Sie die AC-Kabelverschraubung und führen Sie das Kabel durch die Verschraubung ein (siehe 
Abbildung 3). 

 
GEFAHR! 
Stellen Sie AC aus bevor Sie den AC-Anschluss an den Klemmleisten vornehmen. Schließen Sie 
das Erdungskabel des Geräts an, bevor Sie die AC-Leitung und die Nullleiterkabel anschließen. 

 
  

http://www.solaredge.com/files/pdfs/application-note-recommended-wiring.pdf
http://www.solaredge.com/files/pdfs/phase_balancing_connection_guide.pdf
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5  Nehmen Sie den AC-Anschluss je nach Wechselrichtertyp (einphasig oder dreiphasig) wie folgt vor.  
Schließen Sie zuerst das PE-Kabel (Erdung) an.  
 

Einphasen-Wechselrichter 
    

 
 

 

Abbildung 11: Einphasiger Wechselrichter - 
AC-Klemmleiste 

 

 

Kabeltyp Verbindung mit 
Klemmleiste 

Schutzerdung PE 

Leitung L 

Nullleiter N 

  

 

Dreiphasen-Wechselrichter 

 

 

 

Abbildung 12: Dreiphasiger-Wechselrichter - AC-
Klemmleiste: 

Kabeltyp Verbindung mit 
Klemmleiste 

Phase 1 L1 

Phase 2 L2 

Phase 3 L3 (zur internen 
Stromversorgung) 

Schutzerdung PE 

Nullleiter N 

  

 
HINWEIS: 
Wenn eine Leistungssteuerung aktiviert ist, ist die Reihenfolge des Anschlusses der 
einzelnen Phasen am Wechselrichter wichtig.  
Die Phasenverschiebung zwischen L1 und L2 sowie zwischen L2 und L3 sollte dauerhaft 120 
Grad betragen. 

Wenn die Phasen nicht diese Reihenfolge haben, wird ein Fehler auf dem LCD angezeigt 
und der Wechselrichter erzeugt keine Leistung. 

6  Ziehen Sie die Schrauben der einzelnen Klemmleisten mit einem Drehmoment von 1.2-1.5 N*m an.  

7  Überprüfen Sie, ob die Adern komplett eingeführt sind und nicht einfach herausgezogen werden 
können. 

8  Ziehen Sie die AC-Kabelverschraubung mit einem Drehmoment von 2.8-3.3 N*m an. 

9  Stellen Sie sicher, dass alle Adern mit dem Wechselrichter verbunden und die nicht verbundenen 
Klemmleistenschrauben angezogen sind. 

  

 L1    L2    L3      N    (PE) 

PE    L   N  
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Anschließen der Strings an den Wechselrichter  

Verbinden Sie den String mit den DC-Eingangspaaren. Verbinden Sie, falls notwendig, weitere Strings 
parallel und verwenden externe Anschluss-/ Verzweigungskabel, bevor Sie die Verbindung mit dem 
Wechselrichter herstellen. 

 
HINWEIS: 
Funktionale elektrische Erdung von DC-seitigen negativen und positiven Polen ist nicht zugelassen, 
weil der Wechselrichter keinen Tranformator aufweist. Erdung von Modulrahmen und 
Montagegestellen der PV-Module in der Anlage ist akzeptabel. 

 
HINWEIS: 
Die SolarEdge Architektur mit fester Eingangsspannung ermöglicht unterschiedliche Längen der 
parallelen Strings. Daher müssen sie nicht die gleiche Anzahl von Leistungsoptimierern aufweisen, 
solange die Länge der einzelnen Strings innerhalb des zugelassenen Bereichs liegt. 

1  Verbinden Sie die DC-Anschlüsse der einzelnen Strings entsprechend den Bezeichnungen am 
Wechselrichter mit den DC+ und DC- Anschlüssen. 

          

Abbildung 13: Wechselrichter-DC-Anschlüsse 

Auswählen eine s Fehlerstromschutzschalters (RCD)  

 
WICHTIGES SICHERHEITSMERKMAL: 
Alle SolarEdge Wechselrichter beinhalten einen zertifizierten internen Fehlerstromschutzschalter 
(RCD) als Schutz vor Stromschlägen und Bränden im Fall einer Fehlfunktion des PV-Arrays, der Kabel  
oder des Wechselrichters. Es gibt zwei auslösende Grenzwerte für das RCD, wie in der Zertifizierung 
(DIN VDE 0126-1-1) vorgesehen.  

Der Standardwert für den Schutz gegen Stromschläge ist 30 mA und für langsam ansteigenden Strom 
beträgt er 300 mA. 

Wenn aufgrund geltender Bestimmungen ein externes RCD erforderlich ist, überprüfen Sie, welche Art von 
RCD gemäß den relevanten elektrischen Anschlussbedingungen erforderlich ist. SolarEdge empfiehlt die 
Verwendung eines RCD Typ A. Der empfohlene RCD-Wert beträgt 100 mA oder 300 mA, wenn die vor Ort 
geltenden elektrischen Anschlussbedingungen keinen niedrigeren Wert erfordern. Wenn die geltenden 
Bestimmungen dies erfordern, ist die Verwendung eines RCD-Typs B möglich. 

In Installationen, in denen aufgrund der geltenden Anschlussbedingungen RCDs mit geringeren 
Fehlerströmen verwendet werden müssen, wird das RCD möglicherweise durch den Entladestrom von 
kapazitativen parasitären Fehlerströmen ausgelöst.  Mit den folgenden Schritten kann dieses Problem 
vermieden werden: 

Á  Wählen Sie ein geeignetes RCD aus, um korrekte Funktion der Installation sicherzustellen. Ein 30 mA 
RCD kann bereits bei 15 mA auslösen (entsprechend IEC 61008). Hochwertige RCDs werden erst bei 
einem höheren Wert auslösen. 

Á  PV-Module mit geringen kapazitiven Ableitströmen zum Rahmen hin sind bevorzugt einzusetzen. 

Genaue Informationen finden Sie im Hinweis zur RCD-Auswahl für SolarEdge Wechselrichteranwendungen 
RCD Selection for SolarEdge Inverters Application Note, der auf der SolarEdge Website unter 
http://www.solaredge.com/files/pdfs/se-application-rcd-selection.pdf verfügbar ist. 

http://www.solaredge.com/files/pdfs/se-application-rcd-selection.pdf
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Kapitel  4: Inbetriebn ahme der Installation  

In den folgenden Schritten wird beschrieben, wie das System aktiviert, die Installation in Betrieb 
genommen und die korrekte Funktion des Systems überprüft wird. 

Schritt 1, Aktivieren des Systems  

1  Überprüfen Sie, ob der ON/OFF-Schalter des Wechselrichters auf OFF gestellt ist.  

 
GEFAHR! 
GEFAHR VON STROMSCHLÄGEN. Vermeiden Sie Berührungen unisolierter Drähte und Kabel, wenn 
die Abdeckung des Wechselrichters abgenommen ist.  

2  Aktivieren Sie den Wechselrichter entsprechend den im Paket enthaltenen Aktivierungsanweisungen. 

3   Überprüfen Sie, ob der Wechselrichter für das richtige Land konfiguriert ist: Drücken Sie die LCD 
Taste, bis der ID-Statusbildschirm angezeigt wird: 

I D :  # # # # # # # #  # #  

D S P 1 / 2 : 1 . 0 2 1 0 / 1 . 0 0 3 4  

C P U : 0 0 0 2 . 0 1 1 1  

L a n d : G r o ß b r i t a n n i e n  

4  Führen Sie, falls erforderlich, die folgenden Schritte aus, bevor Sie die Abdeckung des 
Wechselrichters schließen: 

¶ Ländereinstellungen oder Wechselrichterkonfiguration mit den internen LCD Bedientastenς 
Siehe Kapitel 5: Benutzeroberfläche auf Seite 29. 

¶ Kommunikationsoptionen für VerbindungenςSiehe Kapitel 6: Einrichten der Kommunikation auf 
Seite 43. 

5  Bringen Sie die Abdeckung des Wechselrichters an, indem Sie die Schrauben mit einem Drehmoment 
von 9,0 N*m anziehen. Die beste Versiegelung erreichen Sie, wenn Sie zuerst die Eckschrauben und 
dann die beiden mittleren Schrauben anziehen. Die folgende Abbildung zeigt die empfohlene 
Reihenfolge: 

  

Abbildung 14: Reihenfolge zum Anziehen der Schrauben 

6  Wenn ein zusätzlicher externer DC-Schalter zwischen den Leistungsoptimierern und dem/den 
Wechselrichter(n) installiert ist, stellen Sie ihn auf ON.  
Auf dem Wechselrichter LCD Bildschirm wird ein Statusfenster wie das folgende angezeigt:  

V a c [ v ]  V d c [ v ]  P a c [ w ]  

2 4 0 . 7    1 4 . 1      0 . 0  

P _ O K :  0 0 0 / 0 0 0  < S _ O K >  

                O F F   

#3 #1 

#6 

#4 

#5 

#2 
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7  Überprüfen Sie, ob die folgenden Informationen auf dem LCD Bildschirm angezeigt werden: 

¶ P_OK: Wird nur beim ersten Empfang von Telemetriedaten der Leistungsoptimierer angezeigt. 
Weist auf die Verbindung mit den Leistungsoptimierern hin und gibt an, dass mindestens ein 
Leistungsoptimierer Überwachungsdaten sendet. Wenn P_OK nicht angezeigt wird, überprüfen 
Sie den Leistungsoptimierer, den String und die DC-Anschlüsse am Eingang. 

¶ 000/000: Wird nur beim ersten Empfang von Telemetriedaten der Leistungsoptimierer 
angezeigt. Gibt die Zahl der Leistungsoptimierer an, die mit diesem Wechselrichter verbunden 
wurden.  Zu diesem Zeitpunkt muss die Zahl 000 sein, da keine Leistungsoptimierer gekoppelt 
wurden.  

¶ S_OK: die Verbindung zum SolarEdge Monitoring Portal wurde erfolgreich hergestellt (dies 
sollte nur angezeigt werden, wenn der Wechselrichter mit dem Server verbunden ist). Wenn 
α{ψhYά ƴƛŎƘǘ ŀƴƎŜȊŜƛƎǘ ǿƛǊŘ ǳƴŘ ŘŜǊ ²ŜŎƘǎŜƭǊƛŎƘǘŜǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ {ŜǊǾŜǊ ǾŜǊōǳnden ist, lesen Sie 
Anhang A: Fehler und Fehlerbehebung auf Seite 52. 

¶ Vac [V] - die Netz-AC-Ausgangsspannung. Überprüfen Sie den Wert. 

¶ Vdc [V] - die DC-Eingangsspannung des längsten mit dem Wechselrichter verbundenen Strings. 
Für jeden Leistungsoptimierer im String ist mindestens eine Sicherheitsspannung von 1 V 
erforderlich. 

 
HINWEIS: 
Ein Messfehler auf dem Wechselrichter LCD Dispay von ± 3 V ist akzeptabel. 

¶ Pac [W] - die AC-Ausgangsleistung (muss 0,0 sein, da der Wechselrichter auf OFF gestellt ist). 

¶ AUS  ς Der ON/OFF-Schalter des Wechselrichters ist in der OFF-Position. 

Schritt 2 , Koppeln  der  Leistungsoptimierer mit dem 

Wechselrichter  

Wenn alle Verbindungen hergestellt sind, müssen alle Leistungsoptimierer logisch mit ihrem 
Wechselrichter gekoppelt werden. Die Leistungsoptimierer beginnen erst dann mit der Energieerzeugung, 
wenn sie mit einem Wechselrichter verbunden sind. In diesem Schritt wird beschrieben, wie jedem 
einzelnen Wechselrichter die Leistungsoptimierer zugewiesen werden, über die sie Energie erzeugen. 
Führen Sie diesen Schritt durch, wenn die Module Sonnenlicht ausgesetzt werden.  

1  Überprüfen Sie, ob der ON/OFF-Schalter des Wechselrichters auf OFF gestellt ist.  

2  Halten Sie die LCD Taste des Wechselrichters etwa 10 Sekunden lang gedrückt. Die folgende 
Meldung wird angezeigt:  

D r ü c k e n :  K o p p l u n g  

L o s l a s s e n :  M e n ü  

z u m  Ö f f n e n  d e s  M e n ü s  

R e s t z e i t :     3  S e k .  

Halten Sie die Taste weitere 5 Sekunden gedrückt, bis angezeigt wird: 

     K o p p l u n g  

S c h a l t e r  a u f  E I N  

3  Stellen Sie den ON/OFF-Schalter des Wechselrichters innerhalb von 5 Sekunden auf ON. Wenn Sie 
länger als 5 Sekunden warten, beendet der Wechselrichter den Kopplungs-Modus. 
Mit der folgenden Meldung wird angegeben, dass der Wechselrichter die Kopplung durchführt. 

     K o p p l u n g  

R e s t z e i t  [ S e k ] :  1 8 0  
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4  Warten Sie, bis die Kopplung abgeschlossen ist (0 Sekunden verbleiben). Wenn die Kopplung 
fehlschlägt, wird ein Fehler angezeigt. Wiederholen Sie in diesem Fall die Schritte zur Kopplung. 
Wenden Sie sich an den SolarEdgeSupport, wenn das Problem weiterhin besteht. 
Nach erfolgreicher Kopplung wird die folgende Meldung angezeigt: 

     K o p p l u n g  

K o p p l u n g  a b g e s c h l .  

5  Der Systemstart beginnt: 

¶ Da der Wechselrichter auf ON gestellt ist, beginnen die Leistungsoptimierer mit der Erzeugung 
von Strom und der Wechselrichter beginnt mit der Umwandlung von DC in AC. 

 
GEFAHR! 
Wenn Sie den ON/OFF-Schalter des Wechselrichters auf ON stellen, ist die Spannung in 
den DC-Kabeln hoch und die Leistungsoptimierer geben nicht mehr sichere 1 V aus. 

¶ Wenn der Wechselrichter nach der erstmaligen Anschluss an das AC-Netz mit der Umwandlung 
von Strom beginnt, schaltet der Wechselrichter in den Standby-Modus, bis die Arbeitsspannung 
erreicht ist. Auf diesen Modus wird durch eineblinkende grüne Wechselrichter-LED 
hingewiesen.  

¶ Wenn sich der Wechselrichter im Standby-Modus befindet, überwacht er das Netz und 
überprüft die korrekte Netzspannung und -frequenz. Die folgende Meldung wird angezeigt: 

  A k t i v i e r u n g . . .  

R e s t :  0 5 1 S e k  

Der Countdown gibt die Sekunden an, die verbleiben, bis der Wechselrichter in den 
Produktionsmodus übergeht. Diese Zeit entspricht den geltenden Anschlussrichtlinien und 
beträgt normalerweise zwischen drei und fünf Minuten. 

¶ Wenn der Countdown abgeschlossen ist, geht der Wechselrichter automatisch in den 
Produktionsmodus über und erzeugt Energie. Auf diesen Modus wird durch eine ständig 
leuchtende grüne Wechselrichter-LED hingewiesen. 

Schritt 3 , Überprüfen der korrekten Funktion  

Nach der Aktivierung zeigt das LCD Bildschirm einen ähnlichen Inhalt wie den folgenden an: 

V a c [ v ]  V d c [ v ]  P a c [ w ]  

2 4 0 . 7   3 7 1 . 9   2 3 4 9 . 3  

P _ O K :  X X X / Y Y Y  < S _ O K >  

                E I N    

1  Überprüfen Sie Folgendes: 

¶ Wechselrichter-LED (grün) leuchtet ständig. 

¶ Die ON/OFF-Anzeige auf dem LCD Bildschirm lautet EIN. 

¶ P_OK: XXX/YYY:  Es besteht eine Verbindung mit den Leistungsoptimierern und mindestens ein 
Leistungsoptimierer sendet Überwachungsdaten. Optimierer senden Telemetriewerte mit einer 
Häufigkeit von bis zu 10 Minuten. Zunächst zeigen die Werte XXX und YYY nach dem Pairing 000 
an und werden größer, wenn die gekoppelten Leistungsoptimierer registriert werden. 

 
HINWEIS: 
Es kann bis zu 20 Minuten in Anspruch nehmen, bis alle Leistungsoptimierer ihre 
Telemetriewerte übertragen und auf dem LCD Bildschirm anzeigen. 

¶ S_OK wird angezeigt, wenn der Wechselrichter mit dem SolarEdge Monitoring Portal 
verbunden ist. 

¶ Vac [V] gibt die gemessene Netz-AC-Ausgangsspannung an. 








































































































































